
Dornbirner

Gemeinbeblatt.
Siten son Samig — Preist gunsihe

K 2·— (mit Postversendung K 3·20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungenkosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.
Nr. 9. Sonntag, 2. März 1902. 33. Jahrg.

Section angehörige Gewerbe betreibt, ohne dass die vonKundmachungen.
einem einzelnen solchen Gewerbe gezahlte Erwerbsteuer das
Wahlrecht begründen würde, so ist für die Beurtheilung der
Wahlfähigkeit, wie für die Eintheilung in die WahlkategorieAm 4. April l. Is. um ½2 Uhr nachmittags wird im die Gesammtsumme der von diesen mehreren Betrieben ent¬Gemeindehause in Dornbirn vom h. a. k. k. Oberforstcommissär richteten Erwerbsteuer maßgebend.

die diesjährige Forsttagsatzung für die Gemeinde Dornbirn ab¬ Die Listen der Wahlberechtigten liegen in der Zeit vomgehalten werden, wozu nach bestehender Vorschrift der Herr 17. Februar bis zum 3. März bei den k. k. Bezirkshaupt¬
Gemeindevorsteher (Bürgermeister) oder dessen Stellvertreter, mannschaften Bludenz, Bregenz und Feldkirch und bei dersowie das Waldaufsichtspersonal zu erscheinen haben. Handels= und Gewerbekammer in Feldkirch zur Einsicht und

Anliegend erhält das Gemeindeamt die nothwendigen Anbringung allfälliger Reclamationen auf; ein MissbrauchDrucksorten zur Aufnahme der Forstproducte=Anmeldungen aus
der in den Wählerlisten enthaltenen Steuerdaten fällt unterGemeinde= und Privatwaldungen, eventuell auch zur Aufnahme die Strafbestimmungen des § 246 des Personalsteuergesetzes.der zur Waldweide nachgesuchten Ziegen und Schafe mit der Ueber Einsprüche gegen die Wählerliste entscheidet dieWeisung übermittelt, diese Verzeichnisse je in Duplo in bekannter Wahlcommission, an welche die Reclamationen zu richtenArt anzufertigen und selbe sodann bei der Forsttagsatzung be¬ ind. Die Entscheidung derselben wird den Reclamantenhufs Ueberprüfung und Begutachtung vorzulegen. bekanntgegeben.

Die Abhaltung der Forsttagsatzung ist in ortsüblicher Die Beförderung aller Eingaben der WahlberechtigtenWeise kundzumachen.
an die Wahlcommission erfolgt durch die Post portofrei,Feldkirch, am 25. Februar 1902. wenn sie auf der Adresse den Beisatz: „In WahlangelegenDer k. k. Bezirkshauptmann: heiten der Handels= und Gewerbekammer zu Feldkirch“ ent¬

Zigau. halten. Nach dem 3. März einlangende Reclamationen
werden nicht berücksichtigt.

Infolge der mit Erlass des k. k. Handelsministeriums Die weiteren Wahlmodalitäten werden rechtzeitig kundvom 14. December 1901, Zl. 4912/H.-M., auf Grund des gemacht werden.
§ 23 des Gesetzes vom 29. Juni 1868, R.=G.=Bl. Nr. 85,

Feldkirch, 5. Februar 1902.verfügten Auflösung der Handels= und Gewerbekammern haben
auf Grund der genehmigten neuen Wahlordnung allgemein Von der k. k. Wahlcommission für die Handels

und Gewerbekammer in Feldkirch:Neuwahlen
Der Vorsitzendein die Handels= und Gewerbekammer Zigau, k. k. Bezirkshauptmann.

für Vorarlberg
stattzufinden, Fallbach=Eröffnung.

Hiezu wird bemerkt, dass in der Handelssection die Der Fallbach ist von I. Michael Fußeneggers SchwelleWahlberechtigten mit einer Erwerbsteuerleistung von mindestens bis zum Schottersammler hinauf zur Neueröffnung ausgesteckt.
80 K die I., jene mit einer Erwerbsteuerleistung von min¬ Gleichzeitig sind auch die Zuflussgräben im Bachmähdle, Bösen¬
destens 8 K die II. Kategorie bilden, während in der ried und Haslach theilweise zum Neueröffnen und Ausputzen

Gewerbesection das Wahlrecht in der I. Kategorie eine Er¬ ausgesteckt und kommen die nächste Woche zur Versteigerung,
werbsteuerleistung von mindestens 600 K, in der II. eine solche wenn von Seite der Grunddesitzer keine Einwendung erhoben
von mindestens 50 K, in der III. eine solche von mindestens wird. Dieselben können beim Grabenmeister Wehinger oder
8 K voraussetzt. Wer in mehreren Wahlkategorien (Wahl¬ beim Stadtrath Otto Spiegel gemacht werden.
körpern) wahlberechtigt ist, kann nur in einer derselben sein Dornbirn, am 2. März 1902.Stimmrecht ausüben und steht es einem solchen Wähler frei, Der Stadtrath.sich zu erklären, in welcher Wahlkategorie (Wahlkörper)erdas Wahlrecht ausüben will

Versteigerung.Der in mehreren Wahlkategorien Wahlberechtigte wird,
wenn er sich nicht für die eine oder die andere Kategori Ueber freiwilliges Ansuchen der Geschwister Rüf an derOberdorferstraße Nr. 10 werden Montag, den 10. März vonerklärt, in diejenige Kategorie eingereiht, in welcher er die
höhere Steuer zahlt nachmittags 2 Uhr angefangen im odgenannten Hause ver¬

schiedene Baumannsfahrnisse drei Kühe, ein Pferd zumWenn Jemand im Kammerbezirke mehrere, derselben
schlachten, eine Chaise, ein Schellschlitten, Wägen, Schlitten,
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